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Vorhang auf für das Jahr 2009. 
Der Harmonikaring Berghausen 
begrüßt alle Musikfreunde im neuen 
Jahr. Wir hoffen, das Jahr 2009 hat für 
Sie alle sorgenfrei begonnen. – So soll 
es auch die nächsten 365 Tage 
bleiben. Wir wollen mit unserer Musik 
auch im neuen Jahr Farbe in das 
Alltagsgrau bringen. Hierzu haben wir 
uns Einiges vorgenommen. In Sachen 
Verwaltungsarbeit steht 2009 
insbesondere die nächste ordentliche 
Hauptversammlung des Vereins an. 
Diese werden wir im März abhalten. 
Natürlich werden wir Sie über alle 
Aktivitäten durch Veröffentlichungen im 
Gemeindeblatt und auf unserer 
Homepage informieren. – Und wenn 
noch Fragen offen bleiben: Sprechen 
Sie uns einfach an. 
Das beigefügte Bild ist eine Nachlese 
aus dem letzten Jahr: die 
Theatergruppe des Vereins. 

 
 

 
Dezember 2008 

 

 

Ein volles Haus und jede Menge Kinder 
warteten auf den Nikolaus am 
vergangenen Samstagabend bei der 
Adventsfeier des Harmonikaring. Der 
Mann mit dem weißen Rauschebart und 
dem langen roten Mantel kam dann 
auch prompt und hatte allerlei Leckeres 
für die kleinen und kleinsten Gäste des 

Abends mitgebracht. Auch in diesem 
Jahr waren nicht nur die Kinder der 
bestehenden Spielgruppen und 
Orchester des HEB aktiv, nein auch 
Geschwister und Freunde von Aktiven 
des Vereins hatten ein Gedicht oder ein 
Lied für den Nikolaus gelernt und 
trugen es stolz – wenn auch mit einem 
gewissen Respekt – vor. Das 
Jugendorchester hatte mit „White 
Christmas“, „The Rose“ und „Feliz 
Navidad“ drei unterhaltsame Titel zu 
Weihnachten für Eltern und Großeltern 
vorbereitet. Beim Lied des 
Schülerorchesters „Guten Tag, ich bin 
der Nikolaus“ sangen alle kräftig 
mit. Der Harmonikaring Berghausen 
setzte seinem zu Ende gehenden 55. 
Vereinsjahr mit Ehrungen von 27 
Mitgliedern einen feierlichen 
Schlusspunkt. Eine sehr angenehme 
Aufgabe Frauen und Männern Danke 
zu sagen, die in treuer Pflichterfüllung 
unserem Verein verlässlich zur Seite 
stehen, sagte der Vorsitzende Gerhard 
Girrbach in seiner Laudatio auf die 
Jubilare. Die Ehrennadel in Silber 
erhielten Hannelore Girrbach, Hermann 
Heinrich und Sven Nonnenmacher. Mit 
der Goldnadel belohnt wurden Thomas 
Hermann, Beate Liebchen, Markus 
Schorb und Thomas Schorb. Auf 
nunmehr 40-jährige Mitgliedschaft 
verweisen können Beate Fuchs, 
Rosemarie Fückel, Klaus Girrbach, 
Sylvia Günterth, Ingeborg Heinrich, 
Stefan Neubauer, Willy Raupp, Rudolf 
Reisinger, Verena Schubnell, Rolf Volz, 
Karin Wacker, Enrico Wackershauser 
und Joachim Weiss. Seit einem halben 
Jahrhundert stehen auf der HRB-
Mitgliederliste Rolf Becker, Alfred 
Enderle, Elke Kugele, Karl Müller, Klaus 
Müller, Fritz Rothweiler und Hans 
Schreiber. Urkunde und Präsent gab es 
überdies für jeden Geehrten. Ein 
weiterer Höhepunkt der Adventsfeier 
war das von der Vereinsjugend 
einstudierte Theaterstück „Der 75. 
Geburtstag“ der urkomische Einblicke 
in dessen Vorbereitungen gab und  
Spaß pur auslöste (EE). 

 
HRB-Ehrungen 
Der Harmonikaring Berghausen (HRB) 
setzte seinem zu Ende gehenden 55. 
Vereinsjahr mit Ehrungen von 27 
Mitgliedern einen feierlichen 
Schlusspunkt. Eine sehr angenehme 
Aufgabe Frauen und Männern Danke 
zu sagen, die in treuer Pflichterfüllung 
unserem Verein verlässlich zur Seite 
stehen, sagte der Vorsitzende Gerhard 
Girrbach in seiner Laudatio auf die 

Jubilare. Die Ehrennadel in Silber 
erhielten Hannelore Girrbach, Hermann 
Heinrich und Sven Nonnenmacher. Mit 
der Goldnadel belohnt wurden Thomas 
Hermann, Beate Liebchen, Markus 
Schorb und Thomas Schorb. Auf 
nunmehr 40 jährige Mitgliedschaft 
verweisen können Beate Fuchs, 
Rosemarie Fückel, Klaus Girrbach, 
Sylvia Günterth, Ingeborg Henrich, 
Stefan Neubauer, Willy Raupp, Rudolf 
Reisinger, Verena Schubnell, Rolf Volz, 
Karin Wacker, Enrico Wackershauser 
und Joachim Weiss. Seit einem halben 
Jahrhundert stehen auf der HRB-
Mitgliederliste Rolf Becker, Alfred 
Enderle, Elke Kugele, Karl Müller, Klaus 
Müller, Fritz Rothweiler und Hans 
Schreiber. Urkunde und Präsent gab es 
überdies für jeden Geehrten. Ein 
weiterer Höhepunkt der Adventsfeier 
war das von der Vereinsjugend 
einstudierte Theaterstück „Der 75. 
Geburtstag“ der urkomische Einblicke 
in dessen Vorbereitungen gab und 
Spaß pur auslöste. 

 
 

 
November 2008 

 

 

Musikalität im Wettkampf. Gleich zwei 
Wertungsspiele waren es, an denen 
Sandra Giepmann in den letzten vier 
Wochen teilnahm. – Und wie immer 
zeigte die Ausnahmespielerin aus den 
Reihen des Harmonikaring 
eindrucksvoll, wie sie Ihr Instrument 
beherrscht. In der zweit-jüngsten 
Altersklasse (Jahrgänge 1997 / 1998 ) 
trat Sandra in Rottweil und Beilstein 
jeweils in zwei Kategorien an: in der 
Kategorie „Akkordeon Solo 



Standardbass“ und in der Kategorie 
„Akkordeon Solo MIII“. Die Kategorie 
„MIII“ kann man als „Königsklasse“ 
bezeichnen, denn anders als beim 
Standardbass verfügt ein Akkordeon 
MIII auf der linken Seite, der Bassseite, 
über ein Klaviatursystem. Die Knöpfe 
sind dabei nur jeweils mit einem Ton 
belegt, so dass komplexe Melodien und 
nicht nur begleitende Akkorde mit der 
linken Hand gespielt werden können. 
Am Ende der Wettkämpfe konnte 
Sandra unter anderem zwei Pokale für 
jeweils einen ersten und einen zweiten 
Platz mit nach Hause nehmen. – Wer 
lächelt da nicht gerne. 
Orchesterle“  erfolgreich gestartet. 
Eine Anfängergruppe der besonderen 
Art hat seit Neuestem einen festen 
Stammplatz beim Harmonikaring: Im 
„Orchesterle“ treffen sich Erwachsene, 
die entweder vor Jahren das Akkordeon 
in die Ecke gestellt haben oder erst 
jetzt den Spaß am Musizieren für sich 
entdecken. – Wer Lust hat, 
mitzumachen, ist herzlich eingeladen. 
Der Einstieg ist jederzeit möglich. 
Spielen Sie Bass? – Dann sind Sie 
auch herzlich willkommen. 
Britta Schwarzien ist klasse. Das 
finden zumindest die Kinder des 
Projekts „Kooperation Schule und 
Verein“ und freuen sich immer mächtig 
auf die musikalische Abwechslung zum 
Schulalltag. Die Weichen für einen 
weiteren Kurs sind schon gestellt. - 
Also liebe Grundschüler: schnell noch 
anmelden. Infos gibt’s bei der Grund- 
und Hauptschule Berghausen. 
 

 
Oktober 2008 

 

 

Konzert zwischen Himmel und Erde. 
Ein wirklich großes Passagierflugzeug 
wäre notwendig gewesen, wenn denn 
der Harmonikaring Berghausen (HRB) 
tatsächlich mit allen und allem Drum 
und dran abgehoben wäre. So aber 
blieb man auf dem Boden der TSV-
Halle obwohl das Jahreskonzert mit der 
Überschrift "Zwischen Himmel und 
Erde" gelockt hatte. Einzig die 1 200 
Millimeter Bühnenhöhe sie deutete ein 
"über den Wolken" an. Während die 
Kulisse selbst mit zwei schwebenden 
Modellflugzeugen und am Firmament 
mit dem Planeten Saturn, einem 
Raumschiff und vielen vielen Sternen 
doch das Gefühl zwischen Himmel und 

Erde suggerieren sollte. Im 55. 
Vereinsjahr etwas ausgefallenes, ja 
galaktisches unternehmen das ist 
hiermit gelungen. Und auch die 
Akkordeonmusik war dazu stimmig 
passend die Flugkapitän Ralf 
Schwarzien ins Programm genommen 
hatte. Die letzte Flugangst genommen 
erfolgte der Start mit dem Melodientrio 
"Trails of freedom", "We´re here" und 
"Funny Boomerang". Intoniert vom 
Schülerorchester dessen Reihen 
dichter als sonst besetzt waren. Dies 
sei das erfreuliche Ergebnis der 
fruchtenden Kooperation von "HRB mit 
der Grund- und Hauptschule 
Berghausen" ließ die moderierende 
Flugbegleiterin Monika Hattemer mit 
Stolz erfüllt wissen. Für machen Jungen 
oder Mädchen war die fliegende 
Exkursion zudem der Erstauftritt im 
Rampenlicht. Um den ausgeklügelten 
Flug-plan einzuhalten rückte nahtlos 
das Jugendorchester nach. Mit der 
Titelmelodie "Star wars" schien nun die 
Reise wirklich größere Dimensionen 
anzunehmen. Doch man blieb zwischen 
Himmel und Erde machte Stippvisiten 
in der Karibik "Juegos locos", an der 
Ostküste der USA "New York-Tango" 
und wurde in den 80ern mit "I´m so 
excited" gleichfalls stimmungsvoll 
fündig. Warum denn in die Ferne 
schweifen, fliegen ist auch hierzulande 
möglich sagte sich das Oldie-
Orchester. Dem steht Vereinschef 
Gerhard Girrbach als musikalischer 
Leiter vor und der dirigierte seine 
Musikantencrew sicher beim fetzigen 
"Fliegermarsch" und dem Evergreen 
"Fliege mit mir in die Heimat". Schon 
bis hierher hat der Konzertflug allen 
gefallen, der hohe Unterhaltungswert 
aber sollte mit dem ersten Orchester 
weitergehen. Das legte los mit "Fanfare 
for the common man", "Eskapaden", 
"Ponder this in your heart" und "An 
evening dance". Zu regelrechten 
Überfliegern gerieten "Fly me to the 
moon" mit dem Sologesang von Ralf 
Schwarzien, sowie das Medley "Udo 
Jürgens in Concert". Auch all denen die 
den großen HRB-Flug verpassten aber 
gerne mitgeflogen wären galt das große 
Finale. Die Landung steht in Kürze 
bevor, jetzt hat auch der Dirigent sich 
sichtbar als Flugkapitän geoutet, die 
Musikerinnen mit Käppchen sind als 
Stewardessen auszumachen. Nun wird 
das legendäre "Über den Wolken" 
aufgelegt und angestimmt. Als 
stimmgewaltiger Vokalsolist liefert 
dabei Klaus Girrbach eine große 
Nummer. Das Publikum ist begeistert 
und singt mit. 

 
Der HRB ehrt 
Der Harmonikaring Berghausen (HRB) 
hat viele Musiker in seinen Reihen. 
Darunter auch sieben die jetzt geehrt 
wurden. In seiner Laudatio bezeichnete 
Dieter Nees dieses Septett als „Frauen 

und Männer die sich ein Verein nur 
wünschen kann“. Der stellv. 
Landesvorsitzenden des Deutschen 
Harmonika Verbandes (DHV) lobte die 
Idealisten, nannte sie Vorbilder und 
zeichnete sie für das bislang beim 
Harmonikaring geleistete aus. Dabei 
erhielt Sven Nonnenmacher die 
Ehrennadel in Silber des DHV. Die 
Verdienstmedaille in Silber für nunmehr 
40 jähriges Mitwirken durften Gerhard 
und Klaus Girrbach, Ingeborg Henrich 
und Verena Schubnell entgegen 
nehmen. Ein halbes Jahrhundert in die 
Tasten des Akkordeon greifen Siegfried 
Morlock und Klaus Müller. Beide 
bekamen die DHV-Verdienstmedaille in 
Gold. Erwähnenswert, so Nees, dass 
Alter beim HRB keine Rolle spielt und 
deshalb die Geehrten Ingeborg 
Henrich, Klaus Müller, Siegfried 
Morlock und Verena Schubnell 
gemeinsam im Oldie-Orchester des 
Vereins musizieren, dessen Leitung 
Gerhard Girrbach, zugleich 
Vereinsvorsitzender, inne hat.  

Foto Ehrler: (von rechts) Dieter Nees, 
Sven Nonnenmacher, Siegfried 
Morlock, Ingeborg Henrich, Klaus 
Girrbach, Verena Schubnell, Klaus 
Müller und Gerhard Girrbach.  
 

  
Nachruf. Der Harmonikaring 1953 
Berghausen e.V. betrauert den Tod 
seines Gründungs- und Ehrenmitglieds 
Heinrich Taubert. 
Heinrich Taubert war ein Mann der 
ersten Stunde unseres Vereins. Nach 
der Vereinsgründung fungierte er 13 
Jahre als zweiter Vorsitzender. Danach 
übernahm er das Amt des 1. 
Vorsitzenden. Acht Jahre lang führte er 
den Verein mit vielen neuen Ideen, u.a. 
dem Sammeln von Altpapier. Zu 
seinem 60. Geburtstag wünschte er 
sich ein Geburtstagsständchen von 
ehemaligen Spielerinnen und Spielern 
unseres Orchesters. Diesen Wunsch 
erfüllten wir ihm gerne, war er doch die 
Idee zur Gründung unseres bis heute 
bestehenden Oldie-Orchesters. Der 
Harmonikaring 1953 Berghausen e.V. 
verliert einen Mann, der es verstand, 
die Entwicklung unseres Vereins 
zukunftsweisend voranzutreiben. Unser 
Mitgefühl gilt den hinterbliebenen 
Angehörigen. Als letzten Gruß haben 
wir ihn am vergangenen Freitag 
musikalisch zu seiner letzten 
Ruhestätte geleitet. 


